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Jugendtheater
feiert Premiere
Im vergangenen Jahr haben sie
mit „Macbeth“ den Nachwuchs-
Wettbewerb der Gandershei-
mer Domfestspiele gewonnen,
jetzt bringen die jungen Thea-
termacher des Theaters der
Nacht ihr neues Stück „Frühlings
Erwachen“ auf die Bühne. Am
Samstag, 18. Juni, feiert es ab
19 Uhr Premiere. Für Sonntag,
19. Juni, ist ab 18 Uhr eine weite-
re Vorstellung im Northeimer
Theater der Nacht angesetzt.
Das Stück basiert auf dem
gleichnamigen Klassiker von
Frank Wedekind. Darin stellen
sich die Darsteller ihrer eigenen
Pubertät: Ist es immer noch so
schwierig, erwachsen zu wer-
den, wie vor 100 Jahren? Der
Eintritt kostet fünf Euro für Er-
wachsene, Kinder und Jugendli-
che zahlen nichts. (jus) Foto: nh

Karten: Tel. 0 55 51/14 14
oder www.theater-der-nacht.de

rald Müller (Finanzen), sowie
Burkhard Pahlke und Roswi-
tha Leuze.

Die Vorstandschefin dankte
den ausscheidenden Ratsmit-
gliedern für ihre wertvolle eh-
renamtliche Unterstützung in

NORTHEIM. Der Rat der Stif-
tung Kirchenmusik St. Sixti
Northeim hat etliche neue
Mitglieder bekommen. Außer-
dem gibt es mit Michael Nolte
auch einen neuen Stiftungs-
rats-Vorsitzenden. Das ist das
Ergebnis der jüngsten Sitzung
des Stiftungsgremien.

Neu in den Aufsichtsrat der
Stiftung berufen wurden
Anna von Plate und Professor
Klaus-Jürgen Etzold (gebürtig
aus Northeim, jetzt als Hono-
rarprofessor an der Musik-
Hochschule Hannover und als
Leiter des Jungen Vokalensem-
bles in Hannover tätig). Als
stellvertretender Stiftungs-
ratsvorsitzender wurde Tho-
mas Sperlich gewählt.

Ausgeschieden aus dem Rat
sind Monika Voigt als ehema-
lige Vorsitzende und Peter Lü-
dicke. Beide sind Gründungs-
mitglieder der Stiftung. Das
Gremium verlassen hat auch
Dr. Rainer Schwenn, der seit
2007 mitarbeitete.

Wahlen gab es auch im Vor-
stand der Stiftung. Im Amt be-
stätigt wurden die Vorstands-
vorsitzende Mechthild Wes-
kamp-Steigertahl, Superinten-
dent Jan von Lingen (stellver-
tretender Vorsitzender), Ge-

Sixti-Musik ist ihr Metier
Neue Köpfe im Aufsichtsgremium des Rates der kirchlichen Stiftung

den vergangenen Jahren.
Die Stiftung Kirchenmusik

an St. Sixti verfügt laut Vor-
standschefin Weskamp-Stei-
gertahl derzeit über einen Ka-
pitalstock von 523 000 Euro.
Sie fördert aus den Kapitaler-

trägen seit 2002 die musikali-
sche Arbeit in der Sixti-Sing-
schule, den Erhalt der Gloger-
Orgel, die A-Kantoren-Stelle
an der Kirche und die qualita-
tiven Aufführungen an St. Six-
ti. (goe)

Aktuelle und ausgeschiedene Mitglieder der Musikstiftungs-Gremien an St. Sixti: Vordere Reihe von
links: Andrea Harer, Monika Voigt, Mechthild Weskamp-Steigertahl, mittlere Reihe: Peter Lüdicke,
Ulla Bähr-Struck, Gerald Müller, Rosi Leuze, Michael Nolte, hinten: Burkhard Pahlke, Thomas Sper-
lich, Horst Rohde, Prof. Klaus-Jürgen Etzold, Kreiskantor Benjamin Dippel. Foto: nh

zwischen den beiden Land-
kreisen gab es am Samstag ein
umfangreiches Besuchspro-
gramm: Besichtigt wurden
Schulen, Einrichtungen der
Alten- und Behindertenbe-
treuung sowie verschiedene
Sportanlagen.

Der Bürgermeister der Stadt

NORTHEIM. Die Northeimer
Landrätin Astrid Klinkert-Kit-
tel hat jetzt ihren Antrittsbe-
such im polnischen Partner-
Landkreis Czluchow absol-
viert. Sie folgte damit einer
Einladung ihres polnischen
Amtskollegen, Landrat Alek-
sander Gappa. Zwischen den
Landkreisen Northeim und
Czluchow gibt es seit 2003 ei-
nen Partnerschaftsvertrag, der
den Austausch in verschiede-
nen Bereichen vorsieht, heißt
es von der Kreisverwaltung.

Aktuell ist eine Delegation
der Sportjugend Northeim-
Einbeck zu Besuch im polni-
schen Partner-Landkreis.

Landrätin Klinkert-Kittel
zeigte sich nach dem Wochen-
endbesuch begeistert von dem
freundschaftlichen Empfang
und der herzlichen Betreu-
ung: „Ich bin beeindruckt von
der Gastfreundschaft, die ich
in unserem Partner-Landkreis
erfahren habe“.

Neben Gesprächen über die
Fortsetzung der Partnerschaft

Landrätin besuchte Czluchow
Astrid Klinkert Kittel: Austausch mit direkten Nachbarn in Europa weiterhin pflegen

Czluchow, Ryszard Szybajlo
präsentierte dem Besuch aus
dem Landkreis Northeim au-
ßerdem stolz die touristisch
erschlossene Burg seiner Hei-
matstadt.

Astrid Klinkert-Kittel, die
sich nach eigenen Worten
gern gemeinsam mit ihrem

polnischen Amtskollegen wei-
ter um die Annäherung der
beiden Landkreise kümmern
möchte, sagte abschließend:
„Es ist wichtig, dass wird den
Austausch mit unseren direk-
ten Nachbarn in Europa im
Rahmen unserer Möglichkei-
ten aktiv weiter pflegen.“ (kat)

Herzlich willkommen: Landrätin Astrid Klinkert-Kittel (hinten, 6. von links), besuchte im polnischen
Partner-Landkreis Czluchow auch mehrere Schulen. Foto:  Landkreis-Pressedienst/nh

Dütt und Datt up Platt

De Verwesselung

K nolle kamm vom Rich-
tefeste, ziemlich snurtz,
un inner Tasche / harre

hei seck beuestuuken, noch
ne ziemlich vulle Flasche.

Sui.., da wasse iuterutschet,
störte up seun Hinderdeil, un
boi düssen Unglücksfalle, blaif
de Sluckpuln nich mehr heil.

Stöhnend satt hei in den
Scharben, rappele seck dann
doch wier up, stouf sea snell
hei konn na Hius, slikt seck up
de Kamern rup.

Vur den reisengroten Spei-
gel wurt niu sichtbar dat Mal-
heur, so konn hei nich in dat
Bedde, ierst mött noch Ver-
bandstuich her.

Mie den Speigel in Visiere,
klebe hei in vuller Hast, dat
seune Friue ja nits merke, up
da Wunnen, Leukoplast.

Seune Friue was all uppe,
wu hei de Treppen runder

kamm. Ierst schüddele se nur
mien Koppe, dann fung de
Morjenandacht an.

„Dat diu gistern wörrest di-
cke, sogar de Husen was vull
Sluck, is fur meck ja garnits
neuet, un eck riege meck nich
upp.

Aber dat diu iusen Speigel,
as diu gistern nich ganz klar,
seau vull Leukoplast ebacket,
is meck völlig sunderbar.“

Loni Meinecke,
Ackenhausen

Das Plattdeutsche verschwindet
immer mehr aus unserem Alltag.
Eine der Organisationen, die sich
um seinen Erhalt bemühen, ist die
Arbeitsgemeinschaft für Südnie-
dersächsische Heimatforschung.
Mitglieder der Fachkommission
Plattdeutsch schreiben für diese
Kolumne.

Ehrlich, verliehen. Ehrlich und
Stefan Zöll, Vorsitzender der
TSG Düderode/Oldenrode,
dankten Manfred Förster für
68 Jahre Vereinsmitglied-
schaft und 23 Jahre Vor-
standsarbeit. (nix) Foto: nh

Anlässlich seines 80. Geburts-
tags hat Manfred Förster die
goldene Ehrennadel des Lan-
dessportbundes Niedersach-
sen erhalten. Sie wurde ihm
vom Vorsitzenden des Kreis-
sportbundes, Heinz-Jürgen

Förster erhielt Ehrennadel

Termine
Schützen zur Trauerfeier
LANGENHOLTENSEN. Die Mitglieder des Schützenclubs Langen-
holtensen nehmen am Samstag, 18. Juni, an einer Trauerfeier teil.
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr in Uniform an der Friedhofskapelle. (cla)

Abfahrt zum Altämter Staffeltag
DÜDERODE-OLDENRODE. Die Turn- und Sportgemeinschaft
Düderode-Oldenrode nimmt am Altämter Staffeltag in Sebexen am
Sonntag, 19. Juni, teil. Die Teilnehmer treffen sich zur Abfahrt um
10 Uhr an der Turnhalle in Düderode. (cla)

Übungsabend der Chorgemeinschaft
ELVERSHAUSEN. Die Chorgemeinschaft Denkershausen-Lagers-
hausen-Elvershausen lädt alle Mitglieder zu einem Übungsabend für
Montag, 20. Juni, ein. Beginn ist um 20 Uhr im Gasthaus Kiel in Elvers-
hausen. (cla)

Spiele zum Gehirntraining
NORTHEIM. Der Verein Senioren heute Northeim lädt zu „Spiele
zum Gehirntraining“ für Montag, 20. Juni, ein. Beginn ist um 15 Uhr in
der Alten Wache. (cla)

Übungsschießen fällt aus
HÖCKELHEIM. Wegen der Übertragung der Fußball-EM fällt das
Übungsschießen des Schützenvereins Höckelheim am Dienstag,
21. Juni, aus. Nächster Termin für das Schießen ist am Dienstag,
28. Juni, ab 19.30 Uhr im Schützenhaus. (cla)

Beisammensein des Jäger-Corps
NORTHEIM. Die Senioren des Jäger-Corps Northeim treffen sich zu
einem gemütlichen Beisammensein am Dienstag, 21. Juni. Beginn ist
um 15.30 Uhr im „Jägerkrug“ am Schützenring. (cla)

Stadtverwaltung geschlossen
MORINGEN. Die Stadtverwaltung Moringen ist wegen einer be-
trieblichen Veranstaltung am Mittwoch, 22. Juni, geschlossen. (cla)

Radeln entlang der Weser
NORTHEIM. Die Mittwochsgruppe der Radfahrer im Verein Se-
nioren heute Northeim unternimmt eine Radtour von Witzenhau-
sen nach Eschwege und zurück am Mittwoch, 22. Juni. Start ist um
8 Uhr auf dem Netto-Parkplatz Northeim zum Verladen der Fahrrä-
der auf private Pkw. Wer an dieser Fahrt teilnehmen möchte, sollte
vorab klären, mit wem er nach Witzenhausen fährt. (cla)

Andacht im Freien
MORINGEN. Die Kolpingfamilie Moringen trifft sich am Mittwoch,
22. Juni, zur Versammlung mit Andacht und Segen. Beginn ist um
18 Uhr im katholischen Pfarrgarten. Anschließend ist Abgrillen in die
Sommerferien angesagt. (cla)


